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Liebe Mitglieder, 
liebe Leserinnen 
und Leser,
endlich wird es Früh-
ling und die Tempera-
turen und das Wetter 
deutlich angenehmer, 
als die letzten Mona-
te. Wieder mussten 
sich unsere Sportle-
rinnen und Sportler 
im Winter durch die 
angespannte Hallen-

situation in Lippstadt mit Kompromissen zufrieden-
geben. Leider sieht es auch so aus, dass zum nächs-
ten Winter die neue Sporthalle noch nicht fertig sein 
wird. An dieser Stelle möchte ich mich aber bei allen 
Sportlern für das Verständnis bedanken. Auch unse-
rem Ortsvorsteher Jannis Kemper möchte ich für sei-
nen dauerhaften Einsatz bei der Stadt danken. Hier 
sind wir in einem guten Austausch, um den Neubau 
der Halle weiter voranzutreiben.
Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung hat 
sich mal wieder gezeigt, dass der TuS ein sehr leben-
diger Verein ist. Mich hat es gefreut so viele Mitglie-
der bei der Jahreshauptversammlung zu begrüßen. 
An diesem Abend haben wir zwei Vorstandsmitglie-
der verabschiedet. An dieser Stelle auch nochmal 
vielen Dank an Esther Jochheim und Michael De-
werth für die sehr gute geleistete Arbeit in den ver-
gangenen Jahren. Besonders freut es mich, dass wir 
wieder alle Posten besetzten, konnten und mit Mona 
Eickmann und Romy Günther zwei neue, aber nicht 
unbekannte in den Reihen des Vorstands begrüßen 
können. Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit 
und bin mir sicher, dass die beiden neuen, frischen 
Wind einbringen werden.
Bei den Tennisspielern steht die Saisoneröffnung vor 
der Tür, bei den Fußballern geht es in die spannende 
Schlussphase und im Breitensport wird auch wieder 
auf Sommer gestellt, sodass wieder alle Aktivitäten 
durchgeführt werden können.
Ich wünsche allen Sportlern viel Erfolg und Spaß.
Ich lade Sie alle ein zu unseren Sportanlagen, um 
unsere Sportler und Mannschaften anzufeuern, ent-

spannte Stunden in der Familie des 
TuS Lipperode zu verbringen.
Bis bald.

Neuwahlen bei der Jahreshauptver-
sammlung…..................….Seite 31

Lauftreff feiert Geburtstag ..Seite 29
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Mutig den Torschuss suchen: In den ersten vier Heimspielen nach der Winterpause 
erzielte der TuS Lipperode 19 Tore. Archivfotos: Schnieder/Der Patriot

Super-Serie nach der Winterpause

Die erste Mannschaft des TuS Lipperode ist 
mit einer Super-Serie aus der Winterpause 
gestartet, in die obere Tabellenhälfte vorge-
stoßen und hat sich damit der gröbsten Ab-
stiegssorgen entledigt. Gerade vor eigenem 
Publikum landete die Mannschaft von Trai-
ner Rainer Briewig dabei klare Siege: Zum 
Auftakt gab’s Anfang März ein 5:1 gegen 
den Bezirksliga-Absteiger GW Allagen, es 
folgten am Birkenbruch weitere Kantersie-
ge gegen Ehringhausen (5:1), Suttrop (5:0) 
und Rixbeck-Dedinghausen (4:0). Die 19 
Tore verteilten sich auf sieben verschiedene 
Spieler, allen voran Jan-Niklas Haneke (5). 
Mal rappelte es dabei schon in der ersten 
Hälfte, mal erst in der Schlussphase. Aus-
wärts verkaufte sich die Mannschaft beim 
Spitzenteam in Anröchte (0:2) zumindest 
teuer und holte in Rüthen trotz schwacher 
Leistung noch einen Punkt in der Nach-
spielzeit (2:2 durch einen Handelfmeter von 

Förster; 90.+7).  
Mit dieser Zwischenbilanz führte der TuS 
phasenweise sogar die Rückrunden-Tabel-
le an und schob sich bis zum Redaktions-
schluss mit 13 Punkten aus den ersten sechs 
Spielen zeitweilig bis auf den siebten Tabel-
lenplatz vor (zum Vergleich: in der Hinrunde 
hatte sie gegen die gleichen Gegner nur vier 
Punkte verbucht). Damals war sogar  das 
Abstiegsgespenst mal kurz Zaungast am 
Birkenbruch, ehe schon vor der Winterpau-
se sieben Punkte aus drei Partien für etwas 
Beruhigung sorgten. „Der Zusammenhalt in 
der Mannschaft hat sich deutlich verbessert. 
Die Spieler motivieren und helfen sich ge-
genseitig. Mit den Erfolgen kommen dann 
automatisch auch wieder Mut und Selbst-
bewusstsein“, erklärt Rainer Briewig den 
Umschwung, bei dem er auf dem Platz auf 
eine stabile Formation aus einer Viererkette 
heraus setzte. Zudem half natürlich, dass 
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Nachdem in der Hinrunde sogar Abstiegssorgen aufkamen, kletterte die Mannschaft im 
März sogar in die obere Tabellenhälfte.

verletzte Spieler nach und nach zurückkehr-
ten. Im April sollten dann die Restzweifel am 
Klassenerhalt endgültig zerstreut werden. 
Die obere Tabellenhälfte bleibt das Ziel, al-
lerdings warten zum einen noch die „dicken 
Brocken“ von der Liga-Spitze – und auch die 
eigene Reserve soll beim Kampf gegen den 
B-Liga-Abstieg unterstützt werden.
Ein weiterer Baustein für die guten Leistun-
gen war schon in der Vorbereitung gelegt 
worden: Mit einer zusätzlichen wöchent-
lichen Fitness-Einheit (meist im Matten-
raum) unter der Leitung von Holger Rohde 
wurde die Kondition verbessert und auch 
Verletzungen vorgebeugt. Dazu kamen er-
mutigende Testspiel-Ergebnisse gegen die 
Bezirksligisten Hovestadt (0:0), Mönning-
hausen (2:2) und B-Liga-Aufstiegsaspirant 
Overhagen (4:1). Damit war die Hallen-Sai-
son, in der bei den Stadtmeisterschaften 
und dem Warsteiner Masters der Sprung in 

die K.o.-Runde jeweils knapp verpasst wur-
de, ad acta gelegt.
Unterdessen laufen die Planungen für die 
neue Saison, in der dann der aktuelle A-Ju-
gendtrainer Alessandro Pannucci die erste 
Mannschaft übernehmen wird. Er kennt das 
Team bereits, als Co-Trainer kommt Manos 
Jäger dazu, und Torwarttrainer Olaf Raß-
mus steigt nach überstandener Erkrankung 
wieder ein.    dessen Stamm in jedem Fall 
zusammen (schon jetzt haben fast alle zu-
gesagt). Der Kader wird dann wieder eine 
passende Größe erreichen: Gleich elf A-Ju-
gendliche wechseln zu den Senioren und 
sehen ihre Zukunft am Birkenbruch. „Das 
freut uns besonders, denn Spieler aus der 
eigenen Jugend zu integrieren, ist ja unser 
Ziel“, so Abteilungsleiter Heinz Kemper. 
Dass sie mehr als nur „Aushilfen“ sind, ha-
ben sie in der monatelangen Verletztenmi-
sere der Ersten schon gezeigt.
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Nach einer verkorksten Hinrunde wollte man 
sich in der Rückserie besser präsentieren. 
Trotz holpriger Eindrücke in den Testspielen 
ließen wenigstens die Trainingsleistungen 
hoffen.
Nachdem sich „Neu“-Trainer Massimo schon 
in der Winterpause wieder verabschiedet, 
konnte man zum Ende der Vorbereitung 
Neno Grabovica zu einem Wechsel an den 
Birkenbruch überzeugen. 
Der Rückrundenauftakt hielt für die TuS-Re-
serve mit dem Spiel gegen RW Horn einen 
erwartet schweren Brocken bereit. Trotz gu-
ter Defensivleistung musste man sich mit 0:2 
geschlagen geben. Coach Grabovica: „Heu-
te haben wir gesehen, welch Potential in der 
Mannschaft steckt. Wir haben unseren Plan 
gut umsetzen können aber haben nicht mutig 
genug nach vorne gespielt.“ 
Darauf folgte ein Gastspiel in Belecke, wo zu 
Abpfiff niemand - nicht einmal die Belecker 
selbst - nachvollziehen konnte, warum man 
hier mit 1:6 den Kürzeren zog. Und das trotz 
geschätzten 70% Ballbesitz. Trainer Grabo-
vica nach Abpfiff: „Dieses Spiel müssen wir 

einfach schnellstmöglich abhaken.“
Und dann - endlich die nächsten drei Punkte! 
Gegen das Tabellenschlusslicht aus Suttrop 
und Kallenhardt, konnte der TuS zwar nicht in 
der Tabelle klettern, man verschaffe sich aber 
Luft nach unten und tankte dringend notwen-
diges Selbstbewusstsein. 
Trainer Grabovica: „Heute haben wir den Ball 
sehr gut laufen lassen und dem Gegner da-
durch wenig Chancen gelassen. Mit etwas 
mehr Effektivität vor der gegnerischen Kiste 
gewinnen wir zuhause vor heimischen Publi-
kum deutlich höher. Bereits zur Halbzeit wäre 
eine 4:0-Führung mehr als verdient gewesen. 
Dass wir überhaupt solange auf den erlösen-
den 2:0-Endstand warten mussten, ist nicht 
nachvollziehbar.“ Und auch Co-Trainer Her-
tog freute sich über den Sieg: „Wir konnten 
endlich die Durststrecke beenden, dabei gilt 
ein ganz großes Dankeschön an die 1. Mann-
schaft, die uns personell unterstützt hat!“ 
Aufgrund der Wetterbedingungen fielen in 
den letzten Wochen einige Spiele aus. Da-
durch steht für den April ein enger Spielplan 
inklusive englischer Wochen bereit.

„Alles auf Neuanfang“
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Spannung bis zum Schluss
Hoch hinaus ging es für die „Dritte“ nur in der Hinrunde

Nach Punkten ist wohl eine der „spannends-
ten C-Liga-Saisons der Geschichte des Fuß-
balls“ (O-Ton Trainer Christopher Meier), wo 
die wichtigsten Entscheidungen wohl erst 
kurz vor Saisonende fallen werden. Das wird 
vor allem im Nichtabstiegskampf deutlich: 
Bis Redaktionsschluss waren noch elf Ver-
eine so eng beieinander, dass die Planun-
gen zur Feier des Klassenerhalts noch mit 
Vorsicht zu genießen waren. Darunter leider 
auch unsere „Dritte“, die nach einer super 
Hinrunde etwas ins Stocken geriet. Meier: 
„Wir haben in der Winterpause unser Mojo 
verloren“, so der Coach in Anlehnung an die 
bekannten Austin-Powers-Filme aus den 
90er Jahren. Hinzu kommen natürlich auch 
qualitative Faktoren wie das Durchhaltever-
mögen, das letzte Quäntchen Glück und 
aber auch die letzte Idee, der letzte Pass in 
die Tiefer oder der Zug zum Tor. All diese Sa-
che lassen zuletzt etwas zu wünschen übrig. 
Meier: „Diese Sachen fehlen uns derzeit ein-
fach, um auch in der Rückrunde erfolgreich 
zu sein. Darüber hinaus möchte ich natürlich 

auch den personellen Engpass nicht weg-
diskutieren und kann meinen Spielern daher 
nicht unbedingt einen Vorwurf machen.“

Robin Günther (r.) versucht es aus der 
Distanz
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Zufriedenstellend kann auf die vergangenen 
Monate zurückgeschaut werden. Zum Win-
terauftakt durfte unsere Damenmannschaft 
zwei neue Gesichter im blauweißen Trikot 
begrüßen. Neben Elisa Kschiedel (zuvor 
SV Berghofen) hat es auch Jessica Kipara 
sportlich zum TuS verschlagen. Weiterhin 
freut man sich, ein altbekanntes Gesicht wie-
der begrüßen zu dürfen: Linda Jochheim fei-
ert mit dem Rückrundenstart ihr Comeback 
und startet mit den „ersten“ Trainingseinhei-
ten für den TuS. Nach einem kämpferischen 
2:3-Sieg auswärts in Störmede wurde die 
Rückserie sodann eingeläutet. Viel vor ha-
ben unsere Damen in der Liga, sie möchten 
Ligakonkurrenten wie SV Lippstadt 08, TuS 
Bremen und dem SVW 
Soest den Weg nach oben nicht allzu ein-
fach machen und streben das Ziel an, mehr 
Punkte als in der Hinrunde zu sammeln. Mit 
nur einem Punkt Unterschied und gleicher 
Anzahl an Spielen stehen unsere Damen 
hinter dem SVW berechtigt auf Platz 2. Die 
Spitzenspiele stehen noch aus, an denen 
der Kampf um die Tabellenspitze ausgetra-
gen wird. Zu Beginn der Saison wurde das 
Ziel im oberen Viertel mitzuspielen ange-
strebt. „Alles Weitere sehen wir dann nach 
unserer Einfindungsphase“, so Trainer Rom-
stadt-König. Ganz ohne Druck auf die Spitze 
wird das Thema Kreisliga angegangen. „Die 
Bezirksligazeiten waren prägend. Man konn-
te super viele Erfahrungen sammeln und hat 
auch mal gegen andere Gegner gespielt. 
Aber mit dem ein oder anderen Sieg mehr 
in der Tasche und vor allem auch, wenn man 
reichlich Tore erzielt, macht es zum aktu-
ellen Zeitpunkt einfach wieder mehr Spaß 
vor den Ball zu treten“, so der Trainer wei-
ter.  Aber wer weiß, wo der Weg der Damen 
noch hinführt. „Mit der aktuellen Truppe kann 
ich mir durchaus gut vorstellen, auch wieder 

Rückrundenstart gelungen

eine Liga höher zu gehen. Nicht dieses Jahr, 
aber vielleicht ja in der nächsten Saison“, 
bewertet Teamkapitänin Romy Günther den 
aktuellen Stand. Schön anzusehen ist auch 
das Mitwirken und der Ehrgeiz in den Trai-
ningseinheiten durch die U17-Spielerinnen, 
die die ein oder andere Einheit bereits mit 
frischem Wind aufgemischt haben. Acht 
Spieltage stehen noch aus, wobei der letzte 
Spieltag für unsere Damen als spielfrei an-
gesetzt ist. Um das zu Beginn der Saison 
gesetzte Ziel zu verfolgen, darf jetzt nicht 
an Motivation, Teamgeist und Wille verloren 
gehen, sondern es muss da angeknüpft wer-
den, wo es beim letzten Spiel aufgehört hat. 
Aber auch hier geht Trainer Romstadt-König 
mit gutem Gefühl und Gelassenheit an die 
Sache und ist überzeugt, dass für ihn über 
eine erfolgreiche erste Saison beim TuS 
Lipperode geschrieben werden kann. Rom-
stadt-König sicherte seinerseits auch im Vor-
feld das Interesse für die Folgesaison zu, so-
dass auf das bisher geschaffene aufgebaut 
werden kann.
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Alte Herren werden Vize-Kreismeister in der Halle
Am 24. Februar traten die AH des TuS bei 
den von BW Lipperbruch ausgerichteten 
Hallenkreismeisterschaften in der Jahnsport-
halle an. Trotz der eher überschaubaren Be-
reitschaft seitens der „etablierten“ AH-Kicker 
wurde eine schlagkräftige Truppe gebildet.
So kam es, dass das Trainergespann 
Jansch/van Heinsberg selbst nur als Backup 
fungieren musste, was sich im Laufe des 
Turniers allerdings als Gold wert herausstell-
te. In der Vorrunde schlug man die Gegner 
aus Stirpe (3:1) und Hörste-Garfeln (2:1), 
ehe der Nachbar aus Esbeck (4:0) und ab-
schließend Eickelborn (7:0) nahezu überrollt 
wurden. Im Halbfinale traf man dann auf den 
Turnierfavoriten SC Internationale Lippstadt, 
gespickt mit aktuellen aktiven Seniorenspie-
lern um den Ex-Lipperoder Francesco Ga-
leano. Inter führte bereits mit 2:0, eher der 
TuS seine Aufholjagd startete und sich mit 
Jesco Ruths Ausgleichstreffer zum 2:2 das 
9-Meter-Schießen verdiente. In diesem kam 
es dann zum im Vorfeld bereits abgespro-
chenen Torwartwechsel beim TuS: Daniel 
Zimmermann verzichtete zugunsten von Nils 
van Heinsberg, so dass dieser seinen Ein-
satz noch bekommen sollte. Und tatsächlich 
sicherte van Heinsberg dem TuS mit zwei 

gehaltenen 9-Metern dann auch den Einzug 
ins Finale. Im Endspiel traf man dann auf die 
Vertretung von Viktoria Lippstadt. In diesem 
Spiel gelang es dann mit Roman Jansch 
dem anderen Trainer der AH, seinen Anteil 
am Turnier zu leisten. Bereits vorher schon 
im Einsatz aufgrund des Ausfalls von Andrej 
Fischer, traf Jansch im Finale zum zwischen-
zeitlichen und verdient 1:1-Ausgleich. Leider 
sollte es aber zum ganz großen Wurf für 
die Kicker vom Birkenbruch nicht reichen. 
Dank einer, für alle Spieler und Zuschau-
er wahrnehmbare, klare Fehlentscheidung 
des sonst guten Schiedsrichters Tillmann 
Maucher, traf Viktoria wenige Sekunden vor 
Schluss zum 2:1. Zuvor war jedoch ein kla-
res Stürmerfoul des Lippstädters Fahnen-
stiel an David Krasmann vorausgegangen. 
Der Schlag des Viktorianers ins Gesicht des 
Lipperoders wurde jedoch nicht geahndet. 
Am Ende musste man sich also mit Platz 
zwei zufriedengeben, was dennoch eine 
erneute Steigerung zum Vorjahr bedeutete, 
als man den 4. Platz errang. Neben einem 
Preisgeld i. H. v. € 150,- konnte man noch 
einige Warsteiner-Partyfässer mitnehmen, 
so dass die Mühen letztlich auch nicht unbe-
lohnt blieben.
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Nach einer herausragenden Quali-Staffel 
mit zwölf Siegen, der optimalen Punkte-
ausbeute von 36 Punkten und einem be-
eindruckenden Torverhältnis (79:6) ist die 
A-Jugend Anfang Februar in die Rückrun-
denvorbereitung gestartet.  Mit vier Vorbe-
reitungsspielen, davon sogar zwei gegen 
Seniorenmannschaften, war die Mannschaft 
von Alessandro Panucci und Jörg Pekruhl 
bestens gewappnet für die A-Liga. Und das 
lässt sich bisher auch mehr als bestätigen: 
Mit sieben Siegen aus sieben Spielen kam 
die Mannschaft optimal aus dem Startblock 
und grüßt unangefochten von der Tabel-
lenspitze. Pekruhl: „Wir haben bereits acht 
Punkte Vorsprung auf den 2. Platz und 
wurden von den meisten Trainern auch - 
scheinbar zurecht - als Titelanwärter Nr. 1 
genannt. Wir wollen die Saison aber weiter 
konzentriert zu Ende spielen. Bisher gelingt 
das unserer Mannschaft hervorragend.“ 
Aufgrund des insgesamt kleinen Kaders für 
die A1- und die A2-Junioren müssen sich 

die Trainer immer wieder eng -auch mit der 
B-Jugend - abstimmen. „Auch das klappt 
super. Gelebte Gemeinschaft steht hier echt 
an erster Stelle“, so Pekruhl, der am vierten 
Spieltag sogar vier B-Jugendliche erfolgreich 
integrieren konnte. Mit Felix Wienke (West-
falia Erwitte) und Jasper Albert (Rückkehr 
aus dem Ausland) wurde der Kader für die 
verbleibenden Spiele noch einmal verstärkt. 
Pekruhl: „Unser Ziel ist es, die Aufstiegsrun-
de zu erreichen. Dafür müssten wir einen 
der ersten beiden Plätze belegen. Sofern wir 
die Konzentration im Training weiter hoch-
halten können, werden wir dieses Ziel auch 
gemeinsam erreichen.“ Zudem freut sich das 
Trainerteam darüber, dass bereits viele Spie-
ler des „Altjahrgangs“ in die Seniorenmann-
schaften integriert wurden. Denn: Panucci 
wird in der kommenden Saison dann die Lei-
tung der „Ersten“ übernehmen. Pekruhl wird 
auf eigenen Wunsch kürzertreten. Mit der 
Meisterurkunde und dem Aufstieg soll dann 
noch das Tüpfelchen auf dem „I“ folgen.

Traumstart in die Kreisliga A
Auch kämpferisch weiß die A-Jugend zu überzeugen
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Die B1-Junioren haben allen Grund zu Jubeln

Saisonziel: Vizemeister

Nachdem die Hinserie auf dem achten 
Platz beendet wurde, ging es für die B1-Ju-
gend von Gianmarco Tota und Christian 
Fischer zu den Hallenkreismeisterschaf-
ten. Hierbei konnte man bereits in der 
Gruppenphase den großen SV Lippstadt 
hinter sich lassen und in einem packenden 
Finalspiel gegen den SuS Cappel den Titel 
gewinnen. Die anschließende Feier fand 
im Vereinsheim am Birkenbruch statt. Trai-
ner Tota: „Das war natürlich ein riesiger 
Motivationsschub für die Rückrunde." 
Und der Trainer sollte Recht behalten: Mit 
fünf Siegen in Folge startete die Mann-
schaft furios in die Rückrunde der Bezirks-
liga. Aktuell befindet man sich auf dem 
dritten Platz - punktgleich mit dem Zweit-
platzierten aus Mastbruch. Der Platz an 

der Sonne scheint bei fünfzehn Punkten 
bereits an Westfalia Soest vergeben. Tota: 
"Die Jungs haben ein klares Ziel vor Au-
gen. Der zweite Platz und somit die Vize-
meisterschaft in der Bezirksliga wäre ein 
grandioser Erfolg für die Mannschaft und 
den Verein. Nach der harten und mona-
telangen Arbeit haben die Jungs sich das 
auch mehr als verdient!"
Sollte dieses große Ziel erreicht werden, 
plant das Trainerteam einen Saisonab-
schluss mit einer Abschlussfahrt und ei-
nem Abschiedsturnier. Nun stehen aber 
erst einmal noch sechs Spiele in der Meis-
terschaft aus, die in der Hinrunde allesamt 
mehr oder weniger unglücklich verloren 
wurden.  "Wir haben noch eine Rechnung 
offen", so das Trainerteam.
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Rückrundenstart in der Kreisliga B

Die B2-Junioren haben noch Luft nach oben

Zu Ende Januar stiegen die B2-Junioren 
in die Vorbereitung für die Rückrunde ein. 
Trainer Andreas Wewior: „Zu Beginn lief 
das Training leider sehr schleppend an, 
da sich einige Spieler scheinbar noch im 
Winterschlaf befanden und dem Training 
fernblieben. Im Laufe der Zeit hat sich das 
Team jedoch gefangen und die Trainings-
beteiligung war wieder auf normalem Ni-
veau.“ Der Trainer setzte das Hauptaugen-
merk dann darauf, die Fitness bei seinen 
Mannen zu verbessern. 
Das einzige Testspiel vor dem Rückrun-

denstart verloren die B2-Junioren ge-
gen die Spielgemeinschaft aus Langen-
berg-Benteler. Wewior: „Wir haben sehr 
viel Positives aus dem Testspiel gezogen. 
Die Mannschaft hat die Niederlage gut 
weggesteckt und wollte die angesproche-
nen Fehler im ersten Pflichtspiel korrigie-
ren - leider hat das jedoch auch nicht ge-
klappt.“. Die Enttäuschung im Team und 
beim Trainer waren dementsprechend 
groß.  „Ich hoffe, wir reißen uns zusammen 
und bringen den Rest der Saison noch po-
sitiv über die Bühne“, so Wewior weiter.
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Fußballjugend

Das Team von Trainer Michael Czech 
spielt in der Kreisliga A eine gute Saison 
und hat sich im oberen Tabellendrittel 
festgebissen. Für den Sprung nach ganz 
oben wird das vermutlich aber nicht rei-
chen, da man vor allem die direkten Duelle 
teils unglücklich verlor. Wie z.B. das Heim-
spiel gegen Anröchte/Mellrich unmittelbar 
vor Redaktionsschluss. Trainer Czech: 
„Wir hatten uns für das Spiel viel vorge-
nommen, wollten mutig auftreten und den 
Gegner bereits hoch pressen. Der Plan ist 
bis zum Rückstand - der meiner Meinung 

nach hätte abgepfiffen werden müssen 
- auch super aufgegangen.“  Nach einer 
schweren Verletzung (Schulterbruch) von 
Stürmer Firaidoon war dann die Luft raus 
und das Spiel endete letztlich 0:3. Czech: 
„Trotzdem bin ich sehr stolz auf die Mann-
schaft. Wir haben Willen und den Kampf 
gezeigt, den wir uns vorher vorgenommen 
haben.“ In den verbleibenden Spielen 
möchte die C-Jugend den vierten Tabel-
lenplatz im besten Falle halten und auch 
in den Rückspielen gegen die designierten 
Aufsteiger Zähne zeigen.

C-Junioren im oberen Mittelfeld

Die C-Junioren hatten gegen Anröchte/Mellrich leider das Nachsehen
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„Um die vorderen Plätze mitspielen“

Nach erfolgreicher Hallensaison freut sich die D-Jugend auf die Rückrunde 

Das Trainertrio Anton Kipetinger, Düzgün 
Ipek und Stefan Berger blickt zufrieden 
auf die Qualifikationsrunde zurück. Kipe-
tinger: „Wir haben eine sehr starke Spiele 
abgeliefert und einen guten dritten Platz 
erreicht, der zur Teilnahme an der Kreisli-
ga B berechtigt. Wir sind eine tolle Mann-
schaft und die Stimmung untereinander ist 
super. Die Jungs haben Bock aufs Kicken 
und wir sind uns ziemlich sicher, dass wir 
in der Kreisliga B um die oberen Plätze 
mitspielen werden.“ In der Winterpause 
hat die D-Jugend die Möglichkeit genutzt, 
um möglichst viele Hallenturniere zu spie-

len. Sage und schreibe acht Turniere wur-
den besucht. Besonders hervorzuheben 
ist dabei der Erfolg bei den Stadtmeister-
schaften, bei denen man nach einem vie-
lumjubelten Sieg gegen den SV Lippstadt 
II erst im Viertelfinale am SC Lippstadt 
scheiterte. Kipetinger: „Der Sieg gegen 
Lippstadt war wichtig für die Jungs. Sie 
haben gelernt, dass wenn man als Team 
zusammen hart arbeitet, auch Sachen, 
die unmöglich erscheinen, erfolgreich zu 
meistern sind“. Und genau darauf wollen 
sowohl Mannschaft als auch Trainer in der 
bevorstehenden Rückrunde aufbauen.
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 Große Freude über einen Triumph in der Halle

Auf E-Jugend warten schwere Gegner
Nach einer eher missglückten Hallensaison ist 
die E-Jugend mittlerweile schon einige Zeit 
draußen aktiv. Nach einer guten zweiten Qua-
lifikationsrunde mit etwa gleichstarken Mann-
schaften geht es in der abschließenden Run-
de nun wieder gegen stärkere Teams. Nach 
einer ersten guten ausgeglichenen Halbzeit 
im ersten Saisonspiel sind verletzungsbe-
dingt einige Schlüsselspieler ausgewechselt 
worden, sodass wir in der zweiten Halbzeit 
komplett unter die Räder geraten sind. Trotz 
der schwierigen Startbedingungen und der 
Herausforderungen, denen die E-Jugend in 

der Rückrunde gegenübersteht, herrscht eine 
optimistische Stimmung, dass sie als Team 
gemeinsam durchhalten werden. Die Spie-
ler und Trainer sind entschlossen, sich den 
Hindernissen zu stellen und gestärkt daraus 
hervorzugehen. Trotz der vielen Krankheits-
fälle in der Vorbereitung  ist das Vertrauen in 
die Tiefe des Kaders groß. Jeder Spieler weiß, 
dass er gebraucht wird und dass er sich in 
schwierigen Situationen beweisen kann. Die 
Trainer sind entschlossen, die Mannschaften 
durch diese Phase zu führen und das Beste 
aus den gegebenen Umständen zu machen. 



Fußballjugend

17Heft 1-2024

F1-Junioren mit positiver Hallensaison

Das Highlight der Wintersaison: Die Hallenspielrunde des Kreises

In der Winterpause organisierte der TuS 
wieder eine große Weihnachtsfeier für die 
Kinder in der Schützenhalle, bei der auch 
die F1-Junioren wieder zahlreich vertre-
ten waren und sich über diese gelungene 
Aktion freuten. Darüber hinaus wurde das 
wöchentliche Hallentraining (samstags 
in der Sporthalle der Graf-Bernhard-Re-
alschule) um Freundschaftsspiele gegen 
die „Nachbarn“, z.B. gegen den SC Lipp-
stadt in der Sporthalle des Ostendorfes, 
ergänzt.
Das Highlight der Wintersaison war aber 
sicherlich die Hallenspielrunde des Krei-
ses. Der TuS ging bei diesem Turnier mit 
zwei kleinen Teams à sechs Spielern an 

den Start. Somit kamen alle Kinder auf 
ausreichend Spielzeit vor der großen Zu-
schauerkulisse und hatten viel Spaß bei 
dem Turnier. Zur Freude des Trainerteams 
verliefen die Spiele in beiden Gruppe auch 
äußerst positiv. Den kleinen Pokal, den es 
zum Ende des Turniers für jeden Spieler 
gab, hatten sich die Kicker redlich verdient. 
Im März begann dann bereits die Rück-
runde auf dem grünen Rasen. Aufgrund 
der guten Hinrunde wurden die F1-Junio-
ren dabei in eine schwerere Gruppe ein-
gestuft. Gegen Cappel hatte man noch 
knapp die Nase vorn, während man dann 
im Duell mit dem SV Lippstadt gesehen 
hat, wie es noch besser geht.
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Erste Erfolge in der Halle

Die F2-Junioren haben die Hinrunde erfolg-
reich beendet. Trainer Michele Sassi freute 
sich dabei besonders über die vielen Siege 
und die zahlreichen Tore seiner Mannschaft. 
Und das Tore schießen ging auch in der 
Halle munter weiter. Bei beiden gespielten 
Hallenturnieren setzten die Profis von Mor-
gen ein Zeichen und hatten viel Grund zum 
Jubeln. An der Seitenlinie wird das Trainer-
duo Michele Sassi und Vincenzo Scigliano 
seit der Winterpause von Biagio Vattiato 
unterstützt. Wer bei drei italienischen Trai-
nern sofort an Catenaccio denkt, ist bei der 
F2 jedoch falsch. Zum Rückrundenauftakt 
folgte ein klarer 16:1-Erfolg, auf den Sassi 
besonders stolz war und darauf hofft, dass 
die engagierte Trainerleistung auch weiter-
hin fruchtet.
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Fußballjugend

Die Kinder der G-Junioren und das Trai-
nertrio um Marco Grund, Mirja Pache und 
Paula Thon haben sich für die kommenden 
Spielrunden im April, Mai und Juni gut vor-
bereitet. Während der langen Winterpause 
und Hallentrainingszeiten bis in den März 
hinein, nahmen die Minis auch an einem 
Hallenturnier in der Jahnsporthalle teil. „Wir 
brauchten bei dem Turnier ein wenig, bis 
wir in die Spur gefunden haben, aber im 
Turnierverlauf hatten wir eine sehr starke 
Leistungssteigerung, sodass wir am Ende 
alle glücklich waren“, so Mirja Pache. In 
den Trainingseinheiten während der Hal-

lensaison legte man besonderen Wert auf 
Übungen am Ball und Spielformen. Den-
noch ist die Truppe froh, nun wieder drau-
ßen auf dem Rasen zu stehen. Hier tum-
meln sich jeden Mittwoch von 16:30 – 18:00 
Uhr teils 20 Kinder auf dem Trainingsplatz. 
Am 19.04. startete die G-Jugend mit der 
ersten von fünf Spielrunden. „Wir wollen bei 
den Spielrunden Spaß haben und Lerner-
folge erzielen“, so Pache zu den Zielen der 
Spielrunde. Um hierfür gut vorbereitet zu 
sein, absolvierte man Anfang April bereits 
ein erfolgreiches Testspiel gegen den SC 
Lippstadt.

Gut vorbereitet in die Sommerspielrunden

In einem Trainingsspiel gegen den SC Lippstadt bereitete sich die G-Jugend erfolgreich 
auf die Spielrunden vor
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U17 mit neuem Trainer weiter auf Erfolgskurs

Wie hier, nach dem 1:0 Erfolg gegen Berlebeck-Heiligenkirchen, hat das Team der U17 
momentan viel Grund zum Jubeln

Nach der langen Winterpause mit erfolg-
reich gestalteten Hallenturnieren trat der 
Trainer der U17-Juniorinnen von seinem 
Amt zurück. Mit Daniel Pache konnte ein 
alter Bekannter für den Trainerposten der 
Jugendspielgemeinschaft mit dem FC Mön-
ninghausen gewonnen werden. „Als ich nun 
wiederholt die Anfrage bekam, die Mann-
schaft zu übernehmen, entschied ich mich, 
meine Fußballpause zu verkürzen und dem 
Team zu helfen“, so Pache. Nach dem vier-
ten Trainerwechsel der Saison bestand die 
Hauptaufgabe des Trainers zunächst dar-
in, für gute Stimmung im Team zu sorgen. 
Pache: „Mir blieb wenig Zeit. Nur einen Tag 
nach der Jobübernahme stand bereits ein 
Testspiel gegen die Frauen von Mönning-
hausen (1:1) an - und eine Woche später 

bereits der Rückrundenstart.“ Die Mädchen 
der JSG haben sich auf der ersten Team-
besprechung eingeschworen, nehmen re-
gelmäßig und aktiv am Training teil und ha-
ben den Rückrundenstart gegen schwierige 
Gegner mit 3 Siegen aus 3 Spielen positiv 
gestaltet. „Sportlich sind wir auf einem gu-
ten Weg. Wir stehen hinten stabil und ar-
beiten gerade an einer besseren Chancen-
verwertung. Unser Ziel ist es, jedes Spiel zu 
gewinnen. Ob es am Ende für ganz oben 
reicht, wird sich zeigen“, erklärt Pache. Ne-
ben den Aktivitäten auf dem Platz ging es für 
die Mädchen im März zum Lasertag spielen. 
Auch das Ziel des monatlichen Teamtages 
im April steht schon fest: „Wir werden uns 
ein Spiel der BVB Frauen anschauen und 
den Tag in Dortmund verbringen.“
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U15 ist ins Mittelfeld abgerutscht

 Finja Grote (r.) behauptet erfolgreich den Ball

Die U15-Juniorinnen vom Trainerteam Da-
vid Lübcke und Volker Brand bleiben aktuell 
etwas hinter den Erwartungen zurück. Das 
ausgegebene Ziel, sich im oberen Drittel der 
Tabelle festzubeißen und die „Großen“ zu är-
gern, haben die Mädels bisher nicht erreichen 
können. Vor allem in den direkten Duellen mit 
den Topmannschaften der Liga musste die 
Mannschaft (noch) federn lassen und ging 
meistens mit leeren Händen nach Hause. 
Trainer David Lübcke: „Wir haben wirklich 
gute Leistungen gezeigt und unseren Geg-
nern große Probleme bereitet. Das letzte 
Quäntchen Glück, um etwas Zählbares mit-

zunehmen, hat allerdings gefehlt. Zudem 
haben wir in der Hinrunde unsere PS nicht 
ganz auf den Rasen bekommen, sodass wir 
dort Spiele mehr als unnötig verloren ha-
ben.“ 
In der Rückrunde hat die U15 bereits ge-
zeigt, dass Sie auch anders kann. Aus den 
letzten vier Spielen wurden sieben Punkte 
gesammelt. Die Formkurve zeigt also wieder 
klar nach oben. Lübcke: „Diese Entwicklung 
stimmt mich optimistisch für den Endspurt 
der Saison. Ich hoffe auf einen ordentlichen 
Saisonabschluss und den ein oder anderen 
Punkt gegen die Top-3-Teams.“
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Breitensport

Bei einer Polonaise durch die Turnhalle hatten alle viel Spaß

Karneval = Verkleidungszeit!

Wie bereits in den vergangenen Jahren 
konnten auch in diesem Jahr alle Kinder 
der Turn- und Tanzgruppen von Ste-
la Franz und Ariane Franz die beliebte 
Karnevalsfeier in der Turnhalle kaum er-
warten. Passend dazu wurden im Vorfeld 
verspielte und farbenfrohe Kostüme indivi-
duell von den Kindern ausgewählt. Diese 
wurden mit großem Eifer sowie Freude in 

einer kunterbunten Vorstellungsrunde von 
jedem Kind präsentiert und während der 
Karnevalsfeier inszeniert. Es folgte eine 
von feierlicher Musik begleitete Polonai-
se durch die gesamte Turnhalle und ge-
meinsame Bewegungsspiele. Die Kinder 
wurden abschließend mit einem freudigen 
Helau und unterschiedlichen Süßigkeiten 
verabschiedet.
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Im vergangenen Jahr trafen sich alle Kin-
der und Jugendliche des TuS Lipperode 
einen Tag vor Heiligabend in der Schüt-
zenhalle Lipperode, um einen gemütlichen 
Jahresabschluss bei der abteilungsüber-
greifenden Weihnachtsfeier zu feiern. 
Somit nahmen die Kinder der Turn- und 
Tanzgruppen von den Trainerinnen Stela 
Franz und Ariane Franz ebenfalls an der 
Weihnachtsfeier teil. Dabei war nicht nur 
der überraschende Besuch von dem Weih-
nachtsmann höchstpersönlich ein Highlight 
des Spätnachmittags, sondern die Kinder 
der Tanzgruppen konnten wiederholt zu 
einem gemeinsamen Flashmob aufrufen. 

Mit schnell zu erlernenden Bewegungen 
zu Musikhits wie zum Beispiel „Tick Tock“ 
konnten sich alle Kinder der Veranstaltung 
schnell zum Mitmachen hinreißen lassen. 
Darüber hinaus wurde das Bühnenpro-
gramm in diesem Jahr durch eine Runde 
Stopptanzen sowie die Bewegungsfolge 
„Macarena“ erweitertet, was von den Kin-
dern und Jugendlichen mit großer Begeis-
terung aufgenommen wurde. Die voller 
Energie und Spaß belebte Tanzfläche in 
der Schützenhalle konnte einen bedeutsa-
men Anteil an der Weihnachtsfeier einneh-
men und hat für ordentlich weihnachtliche 
Stimmung gesorgt. 

Weihnachtsfeier mit spaßiger Tanzeinlage 

Zahlreich erschienen die Tanzgruppen zur Weihnachtsfeier
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Sportangebote für Groß und Klein

Die Turn- und Tanzabteilung des TuS 
Lipperode weist ein vielfältiges und ab-
wechslungsreiches Kursangebot für Kin-
der und Jugendliche sowie Erwachsene 
jeden Alters auf. Dabei wird äußerst viel 
Wert auf eine individuelle sowie geschulte 
Angebotsgestaltung und eine stets offene 
Kommunikation gelegt. Zusätzlich erlaubt 
eine beantragte Mitgliedschaft im Verein 
die Teilnahme an mehreren Sportangebo-
ten, wodurch man sich vorzugsweise nicht 
nur für eine einzelne Sportart bzw. ein ein-
zelnes Kursangebot entscheiden kann. 

Damit bietet der TuS Lipperode die einma-
lige Möglichkeit unter dem facettenreichen 
Sporttreiben ein wertvoller Teil einer integ-
rativen Gemeinschaft zu werden. Alle aktu-
ellen Kursangebote der Abteilung (inklusive 
Veranstaltungszeit und -ort) können auf der 
Internetseite des TuS Lipperode (www.tus-
lipperode.de) eingesehen werden. Bei Inte-
resse oder Fragen kann die Abteilungsleite-
rin Stela Franz telefonisch oder per E-Mail 
kontaktiert werden. Die Kontaktdaten befin-
den sich ebenfalls auf der Internetseite. Wir 
freuen uns auf euch!

Breitensport
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Der Lauftreff "Flotte Sohle" feierte im 
April seinen mittlerweile 11.Geburtstag. 
Daher trafen sich die fleißigen Läuferinnen 
und Läufer anlässlich dieses Feiertages 
statt auf der Laufstrecke bei Cantina Po-
polare in Lippstadt. Bei einem gemütlichen 
Abendessen wurden die Anekdoten der 
vergangenen Jahre noch einmal ausgiebig 
besprochen und auf die kommenden Jah-
re angestoßen. Interessierte (Mit-)Läufer 
können sich uns jederzeit gerne anschlie-
ßen.

Die neue Boulesaison startete jetzt im April. 
Im Vorfeld wurden die Plätze aufbereitet und 
die Spuren aus dem Winter beseitigt. In Kür-
ze werden zusätzlich Schilder angebracht, 
die die Spielregeln und Abläufe darstellen. 
An dieser Stelle sei noch einmal darauf hin-
gewiesen, dass die Bahnen allen TuS-Mit-
gliedern zur Verfügung stehen. Vorausset-
zung ist lediglich eine kleine Einweisung 
und Terminabsprache mit Abteilungsleiter 
Werner Fecke (015203223090 oder werner.
fecke@tuslipperode.de).

Die Mitglieder des Lauftreffs auf dem Weg zur Feier

Lauftreff feiert sein elfjähriges Bestehen
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TuS Intern

Bei der Jahreshauptversammlung des TuS 
Lipperode standen wichtige Vorstandspos-
ten zur Wahl, die teils neu besetzt wurden. 
Doch bevor es zur Abstimmung ging, er-
hielten die 67 Teilnehmer der Versammlung 
detaillierte Informationen aus den jeweiligen 
Bereichen. Patrick Walter begrüßte in seiner 
Funktion als 1. Vorsitzender die Vereinsmit-
glieder und gab neben der Anschaffung des 
neuen Vereinsbullis auch aktuelle Informati-
onen zur Sporthalle an der Moorkampstraße 
bekannt. Erfreulich wurde es anschließend 
beim Blick auf die Mitgliederstatistik. Die 
Mitgliederzahlen sind weiterhin steigend und 
liegen nun deutlich über der 1000er Gren-
ze. Auch die Anzahl der aktiven Sponsoren 
ist konstant geblieben. Durch die neu auf-
gestellte Sponsorentafel und der Spenden-
tafel des Kunstrasenplatzes werden diese 
nun auch anschaulich gewürdigt. Eine Pre-
miere gab es anschließend mit dem ersten 
Jahresbericht der Dartabteilung die vor ca. 
einem Jahr gegründet wurde und mit inzwi-
schen rund 40 Mitgliedern und der Teilnah-
me am Ligabetrieb sich großer Beliebtheit 

erfreut. Die Fußballabteilung präsentierte 
den Anwesenden sehr anschaulich die ak-
tuellen Entwicklungen im Fußball und stellte 
dabei unter anderem hervor, dass der TuS 
gleich zwei eigene A-Junioren Teams in ei-
ner Liga stellen kann, in der andere Vereine 
teils mit einer 4er Jugendspielgemeinschaft 
antreten. Bei den anschließenden Wahlen 
wurde Mona Eickmann als Geschäftsführe-
rin und Romy Günther als stellvertretende 
Geschäftsführerin gewählt. Sie lösen damit 
Esther Jochheim und Marvin Moka in ihren 
Posten ab. Moka übernimmt den Posten von 
Michael Dewerth als Leiter der Finanzen, der 
gemeinsam mit Jochheim für die langjährige 
herausragende Arbeit für den TuS Lippero-
de gebührend verabschiedet wurde. Mit Erik 
Barkey wurde ein zusätzliches Mitglied im 
Team Marketing ernannt. Für Jana Zimmer-
mann übernimmt Heinrich Roling den Pos-
ten des Ehrenamtsbeauftragten, Daniel Pa-
che wurde als Leiter der Öffentlichkeitsarbeit 
wiedergewählt und Nils van Heinsberg ist 
neuer Kassenprüfer. Zusätzlich steigt Maria 
Förster in die Vereinsjugendleitung mit ein.

Geschäftsführung stellt sich neu auf
Die „neue“ Geschäftsführung nach der Wahl 
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Dadurch haben wir uns bewusst gemacht, 
wie unser Verein aufgestellt ist und was ihn 
so besonders macht. Wir können stolz auf 
unsere gesamte Jugendabteilung sein und 
sagen Danke an alle Akteure, die zu dem 
Erfolg beitragen", äußerte sich das Team 
begeistert.
Insgesamt war der Jugendtag auch in die-
sem Jahr eine inspirierende Veranstaltung, 
die uns als Verein neue Impulse und Pers-
pektiven gebracht hat.Vereinsjugendleitung 
und J-Team gemeinsam beim Jugendtag 
des KSB.

Auch in diesem Jahr hat der Kreissport-
bund Soest (KSB) uns zum Jugendtag am 
11.04.2024 eingeladen. Unsere Vereinsju-
gendleitung, bestehend aus Lena Stijo-
hann, Maria Förster, Mona Eickmann und 
Romy Günther, machte sich gemeinsam mit 
unserem J-Team, bestehend aus Hannah 
Niehaus, Laura Braun, Leon Heckmann 
und Sophie Strohmeier in unserem neuen 
Vereinsbulli auf den Weg.
Das Programm des Jugendtags war vielfäl-
tig und umfasste Berichte über das vergan-
gene Jahr, Wahlen für den Vorstand sowie 
einen Ausblick auf kommende Ereignisse. 
Besonders interessant waren die Themen-
runden, in denen die Teilnehmer über ver-
schiedene relevante Themen diskutieren 
konnten. Dabei reichten die Diskussionen 
von der Sporthelferausbildung über Zie-
le der Jugend im Verein und Fragen zur 
Prävention von sexualisierter und interper-
soneller Gewalt im Sportverein bis hin zu 
Wünschen an den KSB.
Die Veranstaltung wurde von unserer Ver-
einsjugendleitung als äußerst gelungen be-
zeichnet. "Wir finden es immer toll, sich mit 
anderen Vereinen austauschen zu können. 
Das gibt neue Blickwinkel auf die verschie-
densten Themen", so das einstimmige Fee-
dback.
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war, dass 
Romy, Lena und Mona die Gelegenheit 
erhielten, im Rahmen des Vereinschecks 
"Zeig dein Profil" ein kurzes Interview zu 
führen. Dieser Vereinscheck wurde be-
reits im Sommer 2023 bei uns im Verein 
durchgeführt. „Neben der Ist-Analyse und 
der Bewusstmachung des eigenen Verein-
sprofils wurden wir dazu unterstützt, unse-
re Potenziale zu erkennen und sie durch 
gezielte Maßnahmen weiterzuentwickeln. 

Vereinsjugendleitung und J-Team gemeinsam 
beim Jugendtag des KSB

TuS Intern
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Auch dieses Jahr hoppelte der Osterhase 
wieder durch unser schönes Dorf und hat 
seine Mitbringsel in den Jugendmannschaf-
ten verteilt. Schwere Beute hat uns der Os-
terhase hinterlassen und verteilte über die 
jeweiligen Trainer bzw. Verantwortlichen 
ganze 214 Schokoladenhäschen an den 
Nachwuchs. An dieser Stelle ist auch noch-

mal ausdrücklich zu betonen, wie enorm 
wichtig die Jugendabteilungen in unserem 
Verein sind. Ein großes „Dankeschön“ für 
die Organisation geht auch an die Vereinsju-
gendleitung um Mona Eickmann, Maria 
Förster, Romy Günther und Lena Stijohann, 
die sich jährlich wechselnde Aktionen für un-
sere Kids einfallen lassen.

Osteraktion der Vereinsjugend
 214 Schokoladenhäschen wurden im Dorf verteilt
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E-Jugend backt für den Weihnachtsmarkt

Einen Tag vor Nikolaus versammelte sich 
unsere E-Jugend zu einer aufregenden 
Backaktion in unserem Vereinsheim. Etwa 
20 Kinder kamen zusammen, um gemein-
sam kleine Leckereien für den bevorste-
henden TuS-Weihnachtsmarkt zu backen. 
Mit voller Elan wurde der Teig geknetet 
und in verschiedenste Formen gebracht. 
Die Kinder ließen ihrer Kreativität freien 
Lauf und zauberten Herzchen, Sterne und 
Tannenbäume aus dem Teig. Nachdem die 
Plätzchen sorgfältig gebacken und aus-
gekühlt waren, kam der nächste kreative 
Teil: Die kleinen Bäckerinnen und Bäcker 
verzierten die Plätzchen mit einer groß-
zügigen Portion Schokolade und bunten 

Streuseln. Eine Portion selbstgebackener 
Plätzchen durfte jedes Kind natürlich mit 
nach Hause nehmen. Die restlichen Plätz-
chen wurden in Tüten verpackt und am da-
rauffolgenden Wochenende auf dem TuS 
Weihnachtsmarkt präsentiert. Die Plätz-
chen konnten gegen eine kleine Spende 
von den Besuchern erworben werden. Die 
harte Arbeit hatte sich gelohnt: Die Besu-
cher waren begeistert von den liebevoll ge-
stalteten Leckereien und griffen beherzt zu. 
 
Vielen Dank an alle Kinder, die fleißig mit-
geholfen haben. Zudem bedanken wir uns 
auch bei den Trainerinnen Nina Roderfeld 
und Jasmin Peukert für die Unterstützung.
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Jugendversammlung und Weihnachtsfeier -
 ein voller Erfolg!

 Der Weihnachtsmann verteilte Geschenke

Bevor es zu dem gemütlichen weihnacht-
lichen Teil unserer Vereinsjugend ging, 
stand die TuS-Jugendversammlung auf 
dem Programm. Nach der Begrüßung aller 
anwesenden Mitglieder berichtete die Ver-
einsjugendleitung vom vergangenen Jahr: 
Ostereiersuche mit den Turnkids in der Sport-
halle, Gründung eines J-Teams, Schnupper-
training beim Tennis und beim Bogenschie-
ßen, Umgestaltung der alten Würstchenbude 
im Graffitistil, Plätzchenbackaktion und Waf-
fel-/Crêpesverkauf auf dem erstmalig aus-
gerichteten Weihnachtsmarkt bei uns am 
Sportplatz. Auch wurde Maria Förster für die 
Vereinsjugendleitung begeistert und auf der 
Jugendversammlung einstimmig gewählt. 
Unter dem Punkt Sonstiges konnten Wün-
sche und Anregungen seitens der Kinder/
Jugendlichen geäußert werden. Bereits jetzt 
freuen wir uns auf das bevorstehende Jahr 
und über die Umsetzung unserer gemein-
sam entwickelten Ideen und Vorstellungen. 
 
Im Anschluss wurde für die gesamte Ver-
einsjugend wieder eine große Weihnachts-
feier in der Schützenhalle durch die Ver-
einsjugendleiterinnen organisiert. Alljährlich 
fand die Weihnachtsfeier den Freitag vor 
Heiligabend statt und bescherte den Kin-
dern eine Vorfreude auf die bevorstehenden 
Weihnachtsfeiertage. An der Weihnachts-
feier beteiligten sich ca. 140 Kinder und Ju-
gendliche, um einen bunten gemeinsamen 
Nachmittag zu gestalten. Neben einer klei-
nen Bastelecke, in der die letzten kreativen 
und individuellen Geschenke organisiert 
werden konnten, gab es auch wieder eine 
Station zum Dosenwerfen. Die Tanzfläche 
und weihnachtliche Musik, sowie ein Auftritt 
von unseren Tanzgruppen um Stela und Ari-
ane Franz durften natürlich auch dieses Mal 
nicht fehlen. Um die ganze weihnachtliche 

Feier abzurunden, stattete uns der Nikolaus 
in der Schützenhalle noch einen schnellen 
Besuch ab. Er überraschte jedes einzelne 
Kind mit einer kleinen Geschenktüte und 
hatte für jede Mannschaft oder auch Gruppe 
ein paar lobende und motivierende Worte mit 
dabei. Im Namen der Vereinsjugendleitung 
wird sich nochmals bei allen helfenden Elfen 
am Tag der Weihnachtsfeier und drum herum 
herzlichst bedankt! Auch danken wir der Dr.-
Arnold-Hueck-Stiftung für die finanzielle Un-
terstützung unserer Jugendweihnachtsfeier. 
 
Save the Date - 20.12.2024
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Erstmalig durfte der TuS Lipperode seine 
Freunde, Familie und Fans auf dem eigenen 
Weihnachtsmarkt begrüßen. Am 09.12.2023 
wurde der erste Weihnachtsmarkt an der 
Birkenbruch Sportstätte ausgetragen. Ne-
ben dem klassischen Bierwagen, gab es 
vier weihnachtlich geschmückte Holzhütten, 
an denen es die verschiedensten Lecke-
reien zu bieten gab. Neben Heißgetränken 
wie Glühwein oder Kakao, gab es auch ein 
Schnapshäuschen, an dem mit voller Freu-
de bunte Kreationen an Schnäpsen aus-
geschenkt wurden. Für das leibliche Wohl 
durfte der traditionelle Grünkohlteller nicht 
fehlen, welcher wurde in der vereinseigenen 
Küche selbst gekocht wurde. Neben dem 
Grünkohl gab es auch Erbsensuppe zu er-
werben. Diese wurde durch Thorsten Block 
gestellt, der auch mit seiner mobilen Küche 
auf dem Lippstädter Krammarkt wiederzufin-
den ist. Aber auch für den süßen Zahn wur-
de eine Hütte durch unsere U17-Juniorinnen 
gestellt, an der Waffeln und Crêpes angebo-
ten wurden. Neben den vielen Naschereien 
wurde der Tag mit einem Rahmenprogramm 
gestaltet: Wunschzettelschreiben, Auftritt 
des Weihnachtsmannes inkl. Kindertanz, das 
Christkind kam vorbei und hat die Wunsch-
zettel eingesammelt und - nicht zu verges-
sen - die musikalische Untermalung der aus 
Hannover stammenden Band Kompass 13. 
Bandmitglied und Lipperoder Niko Henke 
hat es sich nicht nehmen lassen und trat zum 
Heimspiel mit einem weihnachtlichen Solo-
gesang auf. Rundum eine gemütliche und 
schöne Veranstaltung, die im Anschluss an 
dem Weihnachtsmarkt mit einer X-Mas-Par-
ty im Sportheim abgerundet wurde. 
 
Wer schon jetzt in vorweihnachtliche Stim-
mung kommen mag, ist herzlichst dazu 
eingeladen, sich rückblickend das zusam-
mengeschnittene Video auf unserer Home-

page anzuschauen und/oder sich den 
07.12.2024/08.12.2024 vorzumerken. In die-
sem Jahr findet der Weihnachtsmarkt ganze 
zwei Tage statt und wird auf dem Schützen-
platz ausgerichtet.

Es weihnachtete beim TuS
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Ein Abend im Namen des Ehrenamts
Bereits im August fand beim TuS Lipperode 
eine besondere Aktion statt. Über die Deut-
sche Stiftung für Ehrenamt und Engagement 
konnte der TuS eine Förderung gewinnen, 
die der Arbeit der Ehrenamtlichen zugute-
kommen sollte. Nachdem die Jugend bereits 
vor einigen Jahren einen Ausflug zum Was-
serskifahren nach Paderborn gemacht hatte, 
sollte es diesen jetzt auch für alle erwachse-
nen Ehrenamtliche geben. 
Darum ging es am späten Nachmittag und 
bei bestem Wetter und mit Wegzehrung los 
nach Paderborn. Die Wasserskibahn in San-
de war ab 18 Uhr exklusiv für den TuS re-
serviert und so wurden die Alltagsklamotten 
gegen die Neoprenanzüge getauscht. Nach 
einer kurzen Einweisung ging es dann auch 
schon los: Mehr oder weniger erfolgreich, 
aber immer mit viel Spaß. Vor allem wohl für 
die Zuschauer.
Nach zwei Stunden auf dem Wasser ging es 
wieder zurück zum Sportheim, wo weitere 
Ehrenamtliche und die jeweiligen Partner 

eingetroffen waren, um den Abend gemein-
sam zu verbringen und ein leckeres Buffet 
zu genießen.
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Neue Hoodies für die Zweite - Dank an 
Jan-Luca Trojanski

In einer großzügigen Geste der Unterstüt-
zung hat Jan-Luca Trojanski, Geschäftsfüh-
rer und Inhaber von HST Heizung Sanitär 
Trojanski, der zweiten Mannschaft unseres 
Vereins brandneue Präsentations-Hoodies 
gespendet. Trojanski, dessen Verbindung 
zum Team durch persönliche Freundschaf-
ten mit einigen Spielern vertieft wird, sieht in 
seiner Unterstützung eine Möglichkeit, den 
Mannschaftsgeist und die Identifikation mit 
dem Verein zu stärken. 
"Es freut mich, die Mannschaft auf diese 
Weise unterstützen zu können", so Trojanski 
bei der Übergabe der Hoodies, die sichtlich 
Stolz bei den Spielern auslösten. Dieser Bei-
trag unterstreicht nicht nur die Bedeutung lo-

kaler Geschäfte für den Amateursport, son-
dern fördert auch den Gemeinschaftssinn 
innerhalb des Teams und des gesamten 
Vereins.
  Die neue Ausrüstung wird von den Spie-
lern bei offiziellen Anlässen außerhalb des 
Spielfelds getragen und trägt dazu bei, ein 
einheitliches und professionelles Bild des 
Teams zu vermitteln.
  Wir möchten uns im Namen der ganzen 
Mannschaft und des Vereins herzlich bei Jan 
Luca Trojanski für seine Großzügigkeit und 
sein fortwährendes Engagement bedanken. 
Solche Gesten machen einen wesentlichen 
Unterschied und tragen maßgeblich zum 
Geist und Erfolg unserer Gemeinschaft bei.
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Gebrüder Briewig fördern die Jugend

Die Brüder Rainer und Jörg Briewig von der 
Briewig Kälte GmbH sind bereits seit einigen 
Jahren treue Unterstützer an der Seite diver-
ser Jugendmannschaften des TuS Lippero-
de. In diesem Falle freute sich die B1-Ju-
gend bereits zu Beginn der aktuellen Saison 
über neue Trainingshosen und - shirts. Das 
Team um Chef-Trainer Gianmarco Tota und 

Co-Trainer Christian Fischer bedankt sich 
recht herzlich für die schöne Ausstattung 
und zahlt dies mit guten Leistungen und 
einem tollen zweiten Tabellenplatz in der 
Bezirksliga zurück. Zusätzlich gab es noch 
zwei neue Spielbälle, die inzwischen schon 
des Öfteren den Weg in das gegnerische 
Gehäuse gefunden haben.
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Briewig Kälte GmbH belohnt Spielerinnen der U15

Die Spielerinnen unserer U15-Juniorinnen 
und das Trainerteam David Lübcke und 
Volker Brand konnten sich für die laufende 
Saison über einen neuen Trikotsatz freuen. 
Nach einer überragenden Leistung im letz-
ten Saisonspiel (11:0-Kantersieg gegen den 
Gütersloher TV) konnte die U15 die Torjä-
gerkanone für sich gewinnen. Gleich zwei 
unserer Spielerinnen führten dabei die Liste 

zum Abschluss der vergangenen Saison an 
(20 und 19 Treffer). Und auch in dem neuen 
Dress zeigte sich die Offensivabteilung bis-
her treffsicher.
Ein großes „Dankeschön“ geht an die Firma 
Briewig Kälte GmbH und unseren amtieren-
den Jugendobmann Rainer Briewig. Bereits 
seit Jahren unterstützt uns Rainer tatkräftig 
als Trainer, im Ehrenamt und als Sponsor.
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TuS Intern

Bei Fragen und Anregungen reicht eine kurze WhatsApp Nachricht an die 0162/5154649.
Über WhatsApp bieten wir zudem einen Newsletter und einen Liveticker zu ausgewählten

Spielen an. Um diese zu empfangen reicht eine Nachricht mit dem Text  „Start Newsletter“ bzw. 
„Start Liveticker“ an die WhatsApp Nummer des TuS Lipperode.

Direkte Ansprechpartner:
Vorsitzender:
Abteilungsleiter Fußball:

Abteilungsleiter Tennis:
Abteilungsleiter Tanzen/Turnen:
Abteilungsleiter Breitensport:
Abteilungsleiter Darts:
Marketing:

patrick.walter@tuslipperode.de
heinz.kemper@tuslipperode.de
juergen.konrad@tuslipperode.de
sebastian.rabeneck@tuslipperode.de
stela.franz@tuslipperode.de
werner.fecke@tuslipperode.de
darts@tuslipperode.de
marketing@tuslipperode.de

 Termine  2024
Sonntag,
Dienstag,
Mittwoch,

Freitag,
08.07.-
12.07.-

Samstag,
06.12.-
Freitag,

Dienstag,

26.05.24    Saisonabschluss Fußball
28.05.24    Kindergartenturnier
29.05.24    Spiel ohne Grenzen
05.07.24     Abteilungsversammlung Fußball
12.07.24     Ferienfreizeit des FLVW
21.07.24     TuS Ferienfreizeit Ostsee
09.11.24     Blau-Weiße Nacht
07.12.24     Weihnachtsmarkt
20.12.24     Weihnachtsfeier und Jugendversammlung der TuS Jugend
31.12.24     Silvesterlauf
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